


 

Vorwort 

 

 

Liebe Schulgemeinde, 

die Pandemie beherrscht unser tägliches Leben. Kaum sieht man einen 

Hoffnungsschimmer am Horizont, mutiert das Virus und die Einschränkungen beginnen 

von vorne. Gut ist, dass die Impfungen voranschreiten und nun auch für Kinder und 

Jugendliche empfohlen werden. Also nicht nur zugelassen, sondern ausdrücklich 

empfohlen werden! Ich kann hier nur an alle appellieren, die dies noch nicht getan haben 

– nehmen Sie und Ihre Kinder die nächste Möglichkeit zur Impfung wahr – Sie tun es für 

sich, für Ihre Familie, für alle. Wir werden das Virus nie verlieren, solange es immer noch 

Wirte findet, in denen es sich vermehren kann. Erst wenn genügend Menschen geimpft 

und damit der Abstand zum nächsten „Opfer“, einem Ungeimpften, zu groß wird, hungern 

wir es sozusagen aus. Schön war, dass doch relativ viele Mitglieder der Schulgemeinde 

an unserem hausinternen Angebot im September teilgenommen haben! 

Natürlich helfen auch die vielen Tests, so erkennen wir die Infizierten schnell und sie 

können sich umgehend in Quarantäne begeben und damit die anderen schützen. 

Gibt es denn überhaupt noch ein anderes Thema als Corona? Aber klar! Wir an der Scholle 

arbeiten ja – abgesehen von den oben genannten Besonderheiten – eigentlich ganz 

normal weiter. Gut, wir erkennen uns nur noch an den Augen und der Stimme, aber das 

klappt inzwischen auch immer besser. Gut, das Testen kostet Zeit, ist lästig und auch nicht 

sehr angenehm, aber so ist es sicherer. Gut, Feiern, Konzerte und Ausflüge entfallen 

weitgehend, aber dafür auch der Organisationsstress zuvor. Kurz, man muss versuchen 

das Beste darin zu sehen – was bleibt einem auch anderes übrig? 

Die Einschulung unseres jetzigen 5. Jahrgangs konnten wir als kleine, aber feine Feier – 

klassenweise – gestalten. Auch die Einweihung unserer Mediothek und des neu 

gestalteten Schulhofs an der Querstraße fand in einem feierlichen Rahmen statt, hierzu 

gibt es im Folgenden auch noch schöne Fotos und weitere Informationen. Die 

altersgerechte Verschönerung des Schulhofs Uhlandstr. soll nun – nach Aussage der 

Sparkasse, bei der wir diese Umgestaltung gewonnen haben – im Frühjahr realisiert 

werden. Die Q2 hat im November an einem schulinternen Europaseminar teilgenommen 

und einige Schüler/innen hatten bei Bettina Böttingers Sendung „Ihre Meinung“ im WDR 

oder bei SAT1Regional ihren ersten (kurzen) Fernsehauftritt. 

Ab Dezember wurde auf unserem Schulhof Querstr. der Kiosk als zusätzliche 

Verkaufsstelle für hauptsächlich Snacks wieder eingerichtet, dies bedeutet auch eine  
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Entlastung der Mensa und damit kürzere Warteschlangen. Für die Mensa wurde ein neuer 

Caterer gefunden, hier freuen wir uns ab dem 2. Halbjahr auf neue „kulinarische 

Erlebnisse“! 

Leider mussten Corona-bedingt einige Veranstaltungen abgesagt werden. So z.B. alle 

kulturellen Events wie Schulkonzerte und die Lichtermeile (auf dem Ohligser 

Weihnachtsdürpel), beides in der Adventszeit. Wenigstens konnte aber in kleinen 

klasseninternen Feiern am Tag vor Heiligabend noch ein wenig weihnachtliche Stimmung 

aufkommen. Auch – zum zweiten Mal – musste die Betty-Reis-Buchpreisverleihung 

entfallen, die nun auf einen Termin im Frühsommer verschoben wird. Bisher hat das Virus 

bei zunehmenden Temperaturen immer eine Pause eingelegt… 

Im zweiten Halbjahr werden wir trotz aller pandemiebedingten Einschränkungen 

versuchen, die Schulprogramm-gemäßen Vorhaben (z.B. Themenwoche, Schulpraktika, 

Kompetenztage, zentrale Prüfungen und Abschlussfeiern) durchzuführen. Aber wir wollen 

auch mit der Schulgemeinde unsere Schule weiterentwickeln, ein Plan, der trotz Corona 

nie aufgehoben, sondern nur verändert wurde. So wurde einiges schon eingeführt, wie 

z.B. die engere Zusammenarbeit mit den Grundschulen, neues Förderkonzept in Abteilung 

1, Vertiefung der Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Solingen und dem TSV 

Aufderhöhe (Stichwort: mehr Fußball an unsere Schule!) und das geändertes 

Stundenraster für alle. Allerdings sind diese Vorhaben z.T. noch nicht (komplett) 

umgesetzt oder ihre Evaluation, also die Überprüfung auf den jeweiligen Erfolg, steht noch 

aus. Durch die Lage wurden wir zu einer rasanten Weiterentwicklung unserer medialen 

(digitalen) Kompetenzen gezwungen, davon werden wir auch künftig profitieren. Da 

können wir gespannt sein, ob nun wirklich mal alle benötigte Hardware Einzug in unsere 

Klassenräume und damit in den täglichen Unterricht findet! 

Ich wünsche Ihnen und euch viel Freude bei der Lektüre dieser „Scholle aktuell“ und uns 

allen ein gesundes und erfolgreiches 2. Halbjahr!  

Elke Mosebach-Garbade 

 



 

Einweihungsfeier  Schulhof und Mediothek 
 

Einweihung  
 

Am 10. September wurde der neu gestaltete 
Schulhof sowie die neu errichtete und eingerichtete 
Mediothek unserer Schule am Standort Querstraße 
durch den Solinger Oberbürgermeister Tim 
Kurzbach feierlich eröffnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die offizielle Eröffnung wurde begleitet durch ein 
Rahmenprogramm auf dem Schulhof und in der 
Aula: 

 



 

                                                     Einweihung von Schulhof und Mediothek 
 

Gestaltet wurde der Tag von Schüler:innen und Kolleg:innen der Geschwister-Scholl-
Schule. So gab es eine Tanzeinlage und musikalische Darbietungen unter anderem 
der Lehrer-Band. 

 

 

Zur Veranstaltung geladen waren neben 
Vertreter:innen der Lehrer- und Schülerschaft 
auch Gäste der Solinger Politik, Wirtschaft und 
Öffentlichkeit wie u.a. Frau Pflugner, Leiterin der 
Stadtbibliothek. Nicht unerwähnt bleiben sollten 
die Partner, die bei der Umsetzung geholfen 
haben – hier insbesondere die Tischlerei Olaf 
Stühm Manufaktur aus Solingen (zuständig für 
Umsetzung und Einbau der Regale und des 
Baum-Elements im Eingangsbereich) und die 
Stadtwerke Solingen (Finanzierung und 
Beleuchtung insbesondere des Baum-Elements 
und der Innenfassade). 

 

 



 

Mediothek 

Neue Mediothek an der 

Querstraße 

Viel Raum für Inspiration, Austausch 

und Lernen 

Hervorgegangen ist die neue Mediothek 

aus einem Projekt unserer Schülerinnen 

und Schüler, die sie nach eigenen 

Vorstellungen gestalteten. 

 

 Eine der ersten Entdeckungen für die 

Umsetzung dieser Ideen waren die 

wellenförmigen Regale des Design-

Startups Okinlap.  

 

 

Ideen wie zwei deckenhohe Baumstämme 

als Herzstück im Eingangsbereich, eine 

Lichtinszenierung dieser Bäume, 

unkomplizierte mobile Loungemöbel und 

vieles mehr kamen im Laufe der Zeit dazu. 
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Seit der offiziellen Einweihung durch 

Oberbürgermeister Tim Kurzbach am 10. 

September 2021 ist die neue Mediothek auf 

der Querstraße für alle Schülerinnen und 

Schüler geöffnet. Sie bietet jede Menge 

Raum zum Lesen, Lernen und 

Austauschen abseits des Schulalltags. 

Rund eintausend Bücher haben in den 

geschwungenen Regalen bisher Platz 

gefunden: aktuelle Jugendliteratur mit 

Fantasy-Serien, Thrillern, Büchern über 

Liebe, Freundschaft und das 

Erwachsenwerden sowie Grafic Novels, 

klassische Comics, Mangas und eine 

Auswahl an modernen Sachbüchern. 

Doch nicht nur zum Lesen und 

Austauschen lädt die Mediothek ein. Mit 

fünf Computerarbeitsplätzen und einem 

Gruppentisch wird sie genauso gerne als 

Lern- und Rückzugsort für Referate, 

Bewerbungen, die Vorbereitung auf 

Klassenarbeiten oder einfach nur zum 

Vokabellernen genutzt. Für Abwechslung 

sorgen dabei wechselnde – 

pandemiebedingt noch kleine - Aktionen 

wie eine virtuelle Fotoausstellung der 

Klasse 10a und dem gemeinsamen 

Sternebasteln für die großzügigen 

Fensterfronten in der Adventszeit. 

Geplant und umgesetzt wurde die 

Mediothek in enger Zusammenarbeit mit 

unserem Kooperationspartner Stadt-

bibliothek Solingen. Für die Bäume und den 

Bau der Regale ist die Solinger Tischlerei 

Olaf Stühm Manufaktur verantwortlich. Die 

Beleuchtung von Bäumen und 

Innenfassaden ermöglichten die 

Stadtwerke Solingen. 

Die Mediothek ist Mitglied in der 

Landesarbeitsgemeinschaft 

Schulbibliotheken in NRW e.V. 

 

Öffnungszeiten:  

Montag, Mittwoch und  Donnerstag: 

10.35 – 14.00 Uhr 

Dienstag und Freitag:  

10.35 – 11.00 Uhr 

E-Mail:  medioquer@scholle-solingen.de 

Leitung: Heidi Laux und Anja Reck 
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Umweltfreundlicher Schulhof 

Ökologische Gestaltung statt Versiegelung  

 

Eine Verjüngungskur gab es für den 

Schulhof der Geschwister-Scholl-

Gesamtschule: Das alte und marode 

Pflaster wurde gegen ein neues 

ausgetauscht. Die gesamte Fläche ist 

jetzt eingeteilt in rote und graue Bereiche. 

Das gibt nicht nur Orientierung für 

unterschiedliche Nutzungen, sondern hat 

auch wichtige ökologische Aspekte: Die 

grauen Pflastersteine sind zwar aus 

Beton, aber dennoch wasserdurchlässig. 

Sie versiegeln die Fläche nicht, sondern 

lassen Regenwasser durch, das im 

Untergrund versickern kann. Die roten 

Steine sind photokatalytisch: Sie binden 

gesundheitsschädliche Stickoxide der 

Luft und wandeln sie an der 

Steinoberfläche in mineralische Nitrate. 

Nach dem gleichen Prinzip verbessern 

auch Pflanzen die Luftqualität. 

Stadtdirektor Hartmut Hoferichter betont: 

"Der Schulhof wird nicht einfach 

versiegelt, sondern ökologisch gestaltet. 

Auch solche Maßnahmen sind wichtig für 

unser Stadtklima, vor allem in einem stark 

bebauten Umfeld wie hier an der 

Geschwister-Scholl-Gesamtschule 

Ohligs."  

Vor diesem Hintergrund fördert das Land 

Nordrhein-Westfalen die Sanierung des 

Schulhofs im Rahmen des Programms 

"Entsiegelung und naturnahe Gestaltung 

von Schulhöfen". Von den 

zuwendungsfähigen Gesamtausgaben - 

rund 390.000 Euro - fließen 90 Prozent 

aus dem Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung (EFRE).  

Zum Schulbeginn sind die Arbeiten nun 

abgeschlossen: Der Weg zu den 

Gebäudeteilen ist wieder frei, alle 

Flächen können wieder genutzt werden. 

Der Schulhof wurde auch neu 

ausgestattet: Er erhielt ein Fußball- und 

ein Basketballfeld, eine 

Calisthenicsanlage, die zum Bewegen 

und Trainieren einlädt, außerdem neue 

Sitzmöbel und Tische. 

 Die Planung haben Schulleitung, Eltern, 

Schülervertretung und Stadt Solingen 

eng miteinander abgestimmt, ihre 

Wünsche zum Angebot und zur 

Aufteilung des Schulhofes hatte die 

Schulgemeinde zunächst in einem 

schulinternen Prozess zusammen-

getragen. Schulleiterin Elke Mosebach-

Garbade freut sich: „Für die Arbeiten 

wurden überwiegend Ferienzeiten 

genutzt, Tag für Tag waren die 

Fortschritte sichtbar. Die 

Zusammenarbeit hat hervorragend 

geklappt." 

 

M. Setz 

 





 

Europaseminar 
 

„Europas Zukunft – auch wir haben ein Wort” 

Die Zukunft der Europäischen Union liegt in den Händen unserer Jugend. Auch wenn man 
vielleicht davon ausgehen mag, dass wir paar Jugendlichen doch ,,nichts wirkliches" 
bewirken können, ist dem eigentlich nicht so. 
Das zeigten uns auch die Vertreter der Jungen Europäischen Föderalisten (JEF), die am 
12.11.2021 die Q2 der Geschwister-Scholl Schule besuchten. Dazu wurden alle Sowi-Kurse 
der Q2 eingeladen, an diesem Seminar teilzunehmen. 
Wie erwartet, war die Aula reichlich gefüllt mit Schülern, die ihr Interesse an der Entwicklung 
Europas zeigten. 
 

 
Ein Grußwort leitete den Tag ein. Jeder Vertreter der einzelnen Interessengebiete stellte sich 
vor. Was uns daran besonders auffiel war, dass wir direkt angesprochen wurden. 
Es wurde uns deutlich gemacht, dass diese Infoveranstaltung nicht nur als eine „langweilige” 
verpflichtende Schulveranstaltung gilt, sondern auch als eine Möglichkeit bietet, unsere 
Gedanken der JEF zu erklären und dass diese Statements dann auch eine Auswirkung 
haben. Hierfür wurden uns einzelne Workshops von den einzelnen Vertretern präsentiert. 
 
In den insgesamt vier Workshops wurden Themen wie der Brexit, Europa als gemeinsamer 
Staat, Migrationspolitik, Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und die Klimapolitik behandelt. 
Darauf folgend gab man uns die Möglichkeit, zwei dieser Workshops zu wählen und diese im 
Laufe des Tages zu besuchen.  
 
Der erste Workshop behandelte die Thematik des Brexits und die Frage, ob „die vereinigten 
Staaten Europas“ ein vorteilhaftes Modell für unsere Politik wären.  
In einem Stuhlkreis starteten wir spannende Diskussionen über diese Themen und sam-
melten Vor- und Nachteile, sowie auch Vorkenntnisse über einen gemeinsamen Staat 
Europas. Auch wurde besprochen, welche Kriterien dann ein Land erfüllen müsste, um dem 
Euroraum beizutreten. Dabei kam es bei vielen SchülerInnen zu der Überzeugung, dass ein 
gemeinsamer Staat Europa, vorteilhaft für unsere Gesellschaft, unsere Gesetzgebung sowie 
unsere soziale Marktwirtschaft sei.  
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Im zweiten Workshop wurde das Thema Demokratie besprochen. Ebenfalls wurden hier in 
einem Stuhlkreis Vorkenntnisse der demokratischen Grundsätze einführend zur Diskussion 
besprochen. Es wurde am Beispiel Polen und Ungarn viel Kritik mit einbezogen, wobei auch 
Vorschläge für eine Veränderung der vorhandenen Situation erwähnt wurden.  
 
Sehr freundlich wurden wir auch in den dritten Workshop eingeführt. Hier stand das Thema 
Migration im Mittelpunkt. Wir diskutierten, was Freiheit, Gleichberechtigung und Demokratie 
in Europa bedeuten.  
 
Im letzten Workshop ging es um das Thema Klimapoltik. Wir starteten eine Diskussion, in 
der wir uns aktuell bekannte Themen ansprachen. Themen wie Umweltschutz, Atomenergie 
und Klima-Maßnahmen wurden besprochen. Wir diskutierten Aussichten für die Zukunft und 
eventuelle Verbesserungsvorschläge.  
 
Das besondere an diesen Workshops war, dass wir Schüler wirklich selbstständig unsere 
eigene Meinung in einer entspannten Atmosphäre vertreten konnten. Zwischendurch gab es 
genügend Pausen.  
 

 
Zum Schluss versammelten wir uns alle wieder in der Aula und stellten unsere Ergebnisse 
der jeweiligen Workshops vor. Im Schlusswort erklärten die  Vertreter der JEF, dass sie die 
Anregungen, die besprochen wurden, auch weiter tragen. Mit kleinen Präsenten der JEF 
endete die Veranstaltung. 

Awien Hamu Q2, Sowi ZK Setz 

 

 



 

Pausenhütte/Ehrenamt 

Hüttenzauber auf dem Schulhof Querstraße 

Junge Gründer aus der 9. Klasse starten Pausenverkauf 

„Wir gründen eine Schülerfirma“ - unter diesem Motto arbeitete der WP1-Kurs der 

Jahrgangsstufe 9 nach den Herbstferien an einer eigenen Geschäftsidee. Die Entscheidung 

für einen Pausenverkauf war schnell getroffen. Für Umsetzung ihrer Idee holten sich die 

jungen Gründer mit Björn Lenhartz, neuer Mensavorstand und Gastronom, einen echten 

Profi an Bord. Das 14köpfige Team bildete vier Abteilungen, plante, recherchierte und 

organisierte – vom Ein- und Verkauf über die Finanzen bis zur Werbung. 

Pünktlich zur Adventszeit fiel in einer frisch dekorierten Weihnachtshütte mit warmen Kakao 

der Startschuss für den Pausenverkauf. Seitdem bietet die Schülerfirma in jeder 

Mittagspause Obst, Gebäck, süße und herzhafte Snacks sowie Getränke an. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle der Kauflandfiliale Aufderhöhe. Sie 

spendierte den ersten Wareneinkauf und wird die Schülerfirma auch in Zukunft mit Spenden 

unterstützen. 

 

Ehrenamtliches Engagement an der Scholle 

Die Scholle ist wieder lebendig! 

Seit wieder Präsensunterricht 

stattfindet, tobt das Leben in allen 

Fluren und allen Räumen. Die 

Schüler und Schülerinnen 

genießen den Schulalltag und 

freuen sich, mit ihren Mitschülern 

und Freunden den Schultag 

verbringen zu können.  

Sie suchen in den Mittagspausen 

Bewegung in der Turnhalle - hier 

kommen einige Sporthelfer*innen 

zum Einsatz, sie leihen sich Spiel- 

und Sportgeräte im Spielcontainer 

aus – auch hier helfen 

Schüler*innen ehrenamtlich aus, 

sie stürmen den Kiosk – auch hier stehen Schüler*innen hinter dem Tresen und unterstützen 

das Personal. 

Um diesen ehrenamtlichen Helfern, die tagtäglich den Schulalltag verschönern, einmal 

„Dankeschön“ zu sagen, wurde ein Ausflug ins Trampolino nach Hilden organisiert. 

D. Kugel 
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Aufholen nach Corona - Ausflüge ins Trampolino 

 
Das Land NRW hat aus dem Bundesförderprogramm „Aufholen nach Corona“ für das 

Haushaltsjahr 2021 zusätzliche Finanzmittel für die Schulsozialarbeit über die Jugendhilfe 

bereitgestellt. Die Gelder wurden vom Land an die Kommunen ausgezahlt und sollten von 

dort sinnvoll verteilt werden. 

Unter anderem sollten Tagesangebote für Gruppen oder Klassen durchgeführt werden, die 

darauf zielen die Gemeinschaft und den Zusammenhalt zu fördern, Begegnungsräume für 

Kontakt zu schaffen und die Selbstwirksamkeit z.B. durch und im Sport zu fördern. 

Da in den letzten beiden Jahren coronabedingt viele Veranstaltungen ausgefallen sind, haben 

wir uns dazu entschieden, u.a. mit einigen Gruppen - Schülerlotsen, Sporthelfer, 

Spieleausleihebetreuer, DaZ Schüler und Streitschlichter - nach Hilden ins Trampolino zu 

fahren. 

So konnten in der letzten Schulwoche im Kalenderjahr 2021 insgesamt 80 Scholle-Schüler und 

Schülerinnen teilnehmen.  

Mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln machten 

sich Schüler*innen und 

Betreuer*innen auf den 

Weg. Im Trampolino in 

Hilden konnten die Kids 

ausgelassen spielen, toben 

und springen und neue Kraft 

für ihre z.T. ehrenamtliche 

Arbeit in der Schule 

sammeln.  

 

 

Organisiert wurden die 

Ausflüge von unserem 

Sozialpädagogen-Team. 

Für die Einsatzbereitschaft 

und Hilfe bei den 

Ausflügen möchten wir 

uns herzlich bedanken bei 

Frau Kugel, die den 

Einsatz der -Schülerlotsen, 

Sporthelfer und 

Spieleausleihebetreuer koordiniert, sowie bei Frau Krämer, die für die DAZ-Klasse zuständig 

ist, sowie bei Isa Zimmerer und Rene Yanez, die beide bereit waren unsere Schüler*innen auf 

den Ausflügen zu begleiten. 

 

Für das Sozialpädagogenteam J. Liebers 



 

Aus dem LK- Erziehungswissenschaften 
 

 

Medienpädagogik für die Unterstufe 

 
 

 

Im EW LK  von 

Frau Schramm in 

der Q1 hatten die 

Schülerinnen und 

Schüler am Ende 

der Reihe zu 

Medienpädagogik 

die Aufgabe, ein 

Plakat für die 

Zielgruppe 

Uhlandstraße zu 

gestalten.  

Hier die Version  

von Jenna 

Nieporte und 

Sarah Rogowski 

(jetzt Q2).   

 

 



 2. Halbjahr 2021/2022 17.01.2022

Februar März April Mai Juni Juli

1 Di THEWO / SBP Jg. 9 1 Di Ausgleichstag 1 Fr

 Schulhofeinweihung 

Uhl 1 So Maifeiertag 1 Mi 1 Fr

2 Mi 2 Mi 2 Sa 2 Mo EST Querstr. 15-19:00 Uhr 2 Do 2 Sa

3 Do 3 Do SK-Platzhalter 3 So 3 Di EST Querstr. 9-12:00 Uhr; Ab 3 Fr 3 So

4 Fr 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Mo

5 Sa 5 Sa 5 Di FK II 5 Do 5 So Pfingstsonntag 5 Di

6 So 6 So 6 Mi 6 Fr Abi EW, GE LK 6 Mo Pfingstmontag 6 Mi

7 Mo SBP 7 Mo  VERA  D 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do

8 Di 8 Di

TEAM / Infonachmittag ZP10 

/ Infoabend 9er  8 Fr letzter Schultag Q2 8 So 8 Mi 8 Fr

9 Mi 9 Mi VERA  M 9 Sa Osterferien 9 Mo Abi EW, GE, SW, PL 9 Do Abi 1.-3. Fach 9 Sa

10 Do 10 Do 10 So 10 Di Abi Bio, Ch, Phy 10 Fr Abi 1.-3. Fach 10 So

11 Fr 11 Fr VERA  E 11 Mo 11 Mi ZP 10  D 11 Sa 11 Mo

12 Sa 12 Sa 12 Di 12 Do Kulturabend 19.00 Uhr 12 So 12 Di

13 So 13 So 13 Mi 13 Fr ZP 10 E 13 Mo 13 Mi

14 Mo SBP 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do

15 Di Spf (Platzhalter) 15 Di LK 15 Fr 15 So 15 Mi Abiball 15 Fr

16 Mi 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Do Fronleichnam 16 Sa

17 Do 17 Do SCHILF/Studientag 17 So 17 Di ZP 10 M 17 Fr 10er Abschluss 17 So

18 Fr 18 Fr KT4 / Scholle Kids Backen 18 Mo 18 Mi Abi 4. Fach 18 Sa 18 Mo

19 Sa 19 Sa 19 Di FKI 19 Do  Abi 4. Fach 19 So 19 Di

20 So 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 Mi

21 Mo Weiße Rose Tag 21 Mo 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do

22 Di Team 22 Di FK III 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr

23 Mi 23 Mi 23 Sa LT Noten 23 Mo SK 23 Do 23 Sa

24 Do 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr Zeugnisse 24 So

25 Fr Bewegl. Ferientag 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa 25 Mo

26 Sa 26 Sa 26 Di Abi IT 26 Do Christi Himmelfahrt 26 So 26 Di

27 So 27 So 27 Mi Abi D 27 Fr Bewegl. Ferientag 27 Mo 27 Mi

28 Mo

Rosenmontag/Bewegl. 

Ferientag 28 Mo Schulhofgest. Uhl 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do

29 Di 29 Fr Abi E 29 So 29 Mi 29 Fr

30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 Do 30 Do

31 Do Talentshow Q2 31 Di 31 Fr

FKI: Ma / InfM/De/It/EW KPF: Klassenpflegschaft PV: Personalversammlung SPF: Schulpflegschaft TS: Teamsitzung

EST: Elternsprechtag FKII: En / NW/NW/SoWi/Kultur KT: Kompetenztag QK: Quartalskonferenz TeWo: Themenwoche

FPA Fachprüfungsauschuss FKIII: Fr / PL / PP / Rel / Sp / LSE: Lernstandserhebung Jg. 8 SBP: Schülerbetriebspraktikum WaWo: Wanderwoche 6/12

TC / GL / HW / WL/INF LT Noten: letzter Termin SchiLf: Schulinterne Lehrerfortbildung ZK: Zeugniskonferenz

Päd.HT: Pädagogischer Halbtag SK: Schulkonferenz WRT: Weiße-Rose-Tag 10

Jahresterminplan - Taschenkalender !! Änderungen bitte Aushang entnehmen !!

2022

Stand:



 

Workshop Bio-LK, Theaterbesuch der Deutschkurse Q1 

 

- Am 20.12.2021 hat der Leistungskurs Biologie Q1 an einem Workshop mit der Uni Bielefeld 

zum Thema Epigenetik und Sport teilgenommen. Den Workshop leiteten Herr El Tegani und 

sein Team. Unsere Biologielehrerin Frau Große und unser Sportlehrer Herrn Brand waren 

auch dabei. 

- Unter Epigenetik versteht man, wie das Ablesen von Genen durch Umwelteinflüsse 

beeinflusst werden kann, ohne dass das Gen selbst verändert wird. 

- Wir haben in drei Gruppen gearbeitet und untersuchten die Genexpression (das Ablesen der 

Gene) von ASC Proteinen (das sind „Entzündungsproteine“), den Wachstumsproteinen GHRH 
und IGFR und der NK-Zellen (das sind natürliche Killer-Zellen, die z.B. Tumor- oder Virenzellen 

abtöten) anhand von 3 verschiedenen Studien mit unterschiedlichen Probanden. Untersucht 

wurden auch die Auswirkungen von regelmäßigen Sporteinheiten auf die Genexpression 

dieser Proteine. Interessant war dabei, dass diese Studien aktuell und in englischer Sprache 

waren. Dies war eine neue Erfahrung für uns.  

- Wir haben auch überlegt, wie man die sportlichen Übungen der Studien in den Alltag zu 

Hause integrieren könnte, denn die Ergebnisse der Studien zeigten, dass Sport immer eine 

positive Auswirkung hatte (insbesondere bei älteren Studienteilnehmern). 

- Deswegen: macht Sport!! 

Der Biologie Lk Q1 

 

Theaterbesuch der Deutschkurse des Q1 Jahrgangs 
 
Am 07.11.2021 besuchten die Deutsch Q1 Grundkurse von Frau Rech und Herrn Schöffski 
und der Leistungskurs von Frau Eleftheriadi die Theateraufführung „Nathan der Weise“ im 
Düsseldorfer Schauspielhaus. Im Rahmen der unterrichtlichen Auseinandersetzung mit 
Lessings Werk war diese Exkursion eine gelungene Abwechslung zur teilweise mühsamen 
Lektürearbeit und bot den Schüler*innen gleichfalls eine optimale Möglichkeit, sich den Inhalt 
des Stückes im Gesamten anzueignen. 
Nach der selbstständigen Anreise, die sich mitunter aufgrund von Zugausfällen und diversen 
Verspätungen getreu des Mottos – „thank you for travelling with Deutsche Bahn“ – für 
mancheals schwierig erwies, war die gesamte Truppe schlussendlich vollzählig versammelt 
und dem Theatervergnügen stand nichts mehr im Weg. Die dargebotene Inszenierung 
überzeugte einen Großteil der Schüler*innen durch eine schüler*innenfreundliche 
Gestaltung, welche durch den Einsatz audiovisueller Medien innstiftend aufgewertet wurde. 
In der Umsetzung wies das Stück moderne Aspekte auf, ohne dabei jedoch das Original 
weder in Inhalt noch in Sprache zu verfälschen. Der „alte“ Nathan wurde in ein neues Licht 
gerückt und sein augenscheinlicher Aktualitätsbezug unterstrichen, was die Eröffnung neuer 
Sichtweisen ermöglichte. Neben einer starken schauspielerischen Leistung sorgte auch der 
ein oder andere „Knalleffekt“ während der Aufführung dafür, dass allzu müde Augen wieder 
aufgerissen und selbst die Kritiker*innen seitens der Schüler*innenschaft versöhnlich 
gestimmt wurden. 
Nach dem Theaterbesuch wurde die Inszenierung bei Sonnenschein und im gemeinsamen 
Beisammensein rekapituliert und die außerschulische Veranstaltung bei einem Essen 
ausgeklungen. Insgesamt war der Theaterbesuch eine tolle Erfahrung, die den 
Schüler*innen Spaß gemacht hat. Möglicherweise wurde durch den Besuch gar ein*e 
Theaterfreund*in gewonnen.
 



 

                                                                Internationale Biologie-Olympiade 
 

Erfolgreiche Teilnahme an der 33. 

Internationalen Biologie-Olympiade 
 
Gleich vier Schülerinnen und Schüler aus dem Biologie-Leistungskurs der Q2 von Herrn 
Brand haben sich in diesem Schuljahr den anspruchsvollen Aufgaben der 33. Internationalen 
Biologie-Olympiade gestellt.  
Xenia Weinmeister, Lujain Al Khalaf, Simon Gruszecki und Tristan Holleber haben sich mit 
Fragen der Stoffwechselphysiologie, der Genetik und der Neurobiologie auseinandergesetzt 
und eigenständig Experimente geplant und durchgeführt. 
 

 
Von links: Xenia Weinmeister, Simon Gruszecki, Lujain Al Khalaf, Tristan Holleber 

 

Besonders hervorzuheben ist das hohe Engagement, welches diese Gruppe neben den 
normalen Klausuren und den Anforderungen im letzten Schuljahr vor den Abiturprüfungen 
gezeigt hat. So können alle vier hochzufrieden mit den Ergebnissen und den Erfahrungen 
sein.  
 
 
Lujain in den TOP 30 von NRW 
Noch eine Runde weiter ging es dann für Lujain Al Khalaf, die ein so gutes Ergebnis erzielen 
konnte, dass sie auch an der zweiten Runde teilnehmen durfte. Bei dieser Klausur mit 
Themen aus dem gesamten Bereich der Biologie hat Lujain es geschafft, unter die besten 30 
Teilnehmer aus ganz Nordrhein-Westfalen zu kommen. Dazu können wir ihr nur gratulieren. 
Die dritte Runde steht zum aktuellen Zeitpunkt noch aus. 
Auch im nächsten Jahr nehmen hoffentlich wieder besonders talentierte und motivierte 
Schülerinnen und Schüler an der dann 34. Internationalen Biologie-Olympiade teil.  
 
Text und Foto: W. Brand 



 

Fauna AG 

Zwischen Waschbären und Nandus – 

Einblicke in die Fauna- AG des 6. Jahrgangs 

Stell dir vor, du könntest kleinem Erdmännchen-Nachwuchs in greifbarer Nähe sein, 

Eseln und Alpakas den Kopf streicheln, von einem Nandu bestohlen werden oder süßen 

Waschbären beim Kuscheln in einem Fass zuschauen… Was sich wie eine Mischung aus 
Action und Entzückung anhört, ist aber genau das, was 8 Kids der Fauna-AG im Jahrgang 

6 (geleitet von Herr Schollmeyer) wöchentlich machen konnten.  

Mit einer exklusiven Führung vor und hinter den Kulissen des Solinger Tierparks Fauna, 

startete der erste Durchlauf der Fauna-AG unter neuer Leitung. Mit Mehlwürmern und 

Leckerchen bewaffnet, wanderten 8 Schülerinnen und Schüler des 6. Jahrgangs durch die 

Fauna und erhielten dabei informative, aber auch witzige Fakten zu den Fauna-

Bewohnern. Wusstest du, dass der Luchs „Troll“ schon ein alter Opa ist und deswegen 
besondere Fellpflege braucht? Oder, dass Alpakas nicht so viel gefüttert werden dürfen, 

weil sie sonst Probleme mit den Schwielen bekommen? Interessant, oder? 

 

Nach der Führung ging es in den nächsten AG-Stunden mit viel Tatendrang weiter, denn 

es gibt nichts schöneres, als ein aktiver Teil des Tierparks zu werden. Mit Stift und Papier 

ausgerüstet und viel Zeit im Rücken, konnten die Fauna-Kids ihre Lieblingstiere genauer 

beobachten. Wie kann man einen bleibenden Eindruck im Tierpark hinterlassen und 

dabei den Tieren etwas Gutes tun? Für die Fauna-Kids kein Problem: Neben einem 

Hasen-Hotel mit Schild in Karottenform auf dem Dach oder einer Aussichtsplattform für 

die Eulen, hatten die Fauna-Kids gerade für die Waschbären besondere Pläne. Nicht, weil  



 

                                                                                                   Fauna AG 

 

die Waschbären so süß und flauschig sind, sondern wegen einer ganz bestimmten 

Beobachtung: Die Waschbären liefen immer wieder über eine Erhöhung im Gehege. 

Rechts… links…rechts… links! Immer wieder! „Das kann doch nur Langeweile sein“, 
schlussfolgerten drei Jungs nach ihren Beobachtungen richtig. Und eine Lösung war auch 

schnell gefunden: eine Beschäftigungsquelle mit viel Motivation durch leckere Snacks. Da 

die Umgebung des Tierparks viel natürliches Material bietet, ging es auf Materialsuche … 
Upcyling war angesagt… in einer bergigen Landschaft und mit einer riesigen Esel-
Schubkarre als Transportmöglichkeit. Als wäre dies nicht anstrengend genug, meinte es 

das Wetter schlagartig nicht gut. Es begann zu stürmen und zu hageln. Nass und 

erschöpft im Tierpark zurück gekommen, konnte sich die Ausbeute sehen lassen: Neben 

vielen Ästen wurde auch ein Baumstamm ergattert -  die Grundlage für das Waschbär-

Projekt. In fleißiger Handarbeit wurde der Baumstamm aufbereitet und mit vielen 

unterschiedlich großen Löchern versehen,  in denen später leckeres Obst und Gemüse 

gesteckt und somit die Waschbären und ihre kleinen Hände beschäftigt werden.   

 

Besucht man nun den Tierpark Fauna und 

die dort lebenden Waschbären, findet 

man ein einzigartiges Scholle-Projekt, 

welches die Waschbären mit Trauben 

und Leckereien das Leben versüßt.  

Auch an die zukünftigen Fauna-Kids 

wurde gedacht: Eine eigene Scholle-Kids 

Tierpark Fauna Rallye. Mit Fragen 

versehen, die besonders viel 

Aufmerksamkeit verlangen. 

 Ein besonderer Dank geht an dieser 

Stelle an die Fauna-Kids, für ihre tolle 

Mitarbeit, bei Wind und Wetter und mit 

vollem Körpereinsatz. 

 

 

 

Du bist momentan in der 6. Klasse? Du magst Tiere und packst gerne auch mal mit an? 

Du hast keine Probleme damit, auch bei schlechtem Wetter draußen zu sein? Dann 

wähle doch im nächsten Halbjahr die Fauna-AG! Herr Schollmeyer freut sich auf dich! 

 



Deine Einstiegsmöglichkeiten
   Ausbildung zum Verkäufer (m/w/d)
   Ausbildung zum Verkäufer Frische (m/w/d)
   Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
   Abiturientenprogramm inkl. Handelsfachwirt (m/w/d)
   Duales Studium BWL - Handel, Vertiefung  
  Konsumgüterhandel Filiale (B.A.)

Deine Vorteile
   Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie sechs Wochen Urlaub im Jahr
   Intensive fachliche und persönliche Betreuung
   Spannende Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe
   Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
   Vergünstigungen und Fitnessangebote

Alle Angaben zur Vergütung, zum Urlaubs- und Weihnachtsgeld  
beziehen sich auf den jeweils gültigen Tarifvertrag. 

Bewirb dich unter
kaufland.de/schueler

DEIN BERUFSSTART
Du willst einen Mix aus Theorie und Praxis, dabei richtig gut verdienen und direkt im 
Anschluss erfolgreich durchstarten? Finde bei uns den perfekten Start in dein Berufs-
leben. Werde Teil von Kaufland!

ZEIT FÜR 
WAS NEUES: 

 

DEIN EINSTIEG 
ZUM AUFSTIEG.

TOP  GEHALT
mind. 1.000 €/mtl.bereits im 1. Jahr

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit verwenden wir im Textverlauf die männliche Form der Anrede. Selbstverständlich sind bei 
Kaufland Menschen jeder Geschlechtsidentität willkommen.



 

                                                                Vorlesewettbewerb in Jahrgang 6 
 

 

 

Schulinterner 

Vorlesewettbewerb 

des Jahrgangs 6  

2021 
Am 8. Dezember 2021 fand an der Uhlandstraße der schulinterne Vorlesewettbewerb der 

Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen statt. 

Aus den Klassen 6a – 6e wurden jeweils die besten Vorleser zum Wettbewerb geschickt. 

Beim Wettbewerb mussten jeweils ein selbstausgesuchter und ein von der Jury 

vorgegebener Text vorgelesen werden. Der vorgegebene Text stammte in diesem 

Jahr aus dem Buch: 

„ Rico, Oskar und die Tieferschatten“ von Andreas Steinhöfel 
Die Jury, bestehend aus den Deutschlehrerinnen: P. Asbeck, S. Hülskramer  und 

C. Altan-Yildizli, beurteilten die Vorträge nach Lesesicherheit und Vortragsform. 

Preise gab es für alle Vorleser in Form von Urkunden, Buchgutscheinen und Nikoläusen. 

Der Schulsieger nimmt am Wettbewerb auf Stadtebene im Februar teil.         

Die Klassensieger 2021 waren: 

Klasse Name Platz 

6a Mohammad Osman 5 

6b Elizan Alpkaya 3 

6c Paargavi Tharmarajah 4 

6d Esma Altintas 1 

6e Max Ojaghi 2 

 

Schulsiegerin 2021 wurde:  Esma Altintas – Klasse 6d 



 

Schülerlotsen 

Schülerlotsen an der Scholle 

Seit Ende Oktober kann man sie wieder im Einsatz sehen – die Schülerlotsen der Scholle! Ihr 

erkennt sie an den reflektierenden Jacken oder Westen, am gelben Cappy und an der Kelle.  

Jeden Morgen von 7.45 bis 8.15 Uhr stehen sie an der Uhlandstraße und sorgen dafür, dass 

Mitschüler, Lehrer, Eltern, Kindergarten- und Grundschulkinder sicher die Straße überqueren 

können.  

 

 

Um diesen Job ausführen zu können, haben sich 20 freiwillige Schüler und Schülerinnen aus 

dem Jahrgang 7 von 2 Polizistinnen zu Verkehrshelfern ausbilden lassen. Sie haben dabei 

gelernt, dass der Anhalteweg aus einem Reaktions- und einem Bremsweg besteht. Sie haben 

gelernt, dass das Wetter Einfluss auf den Anhalteweg hat, dass Eltern ihre Kinder nicht in der 

Lotsenzone aus dem Auto lassen dürfen, dass Ablenkung im Straßenverkehr gefährlich sein 

kann, usw.  

Wir bedanken uns an dieser Stelle für den unermüdlichen Einsatz. Danke!!! 

D. Kugel 

 



ZEIG DEIN TALENT UND STARTE 

DEINE AUSBILDUNG ALS: 

Pflegefachfrau/Pflegefachmann  

Medizinische/r Fachangestellte/r  

Kaufmann/Kauffrau im Gesundheitswesen  

Fachinformatiker/in für Systemintegration

LEBEN. HELFEN. 

MITGESTALTEN.

KONTAKT:  Victoria Durmaz 0212 63-0332 

victoria.durmaz@diakonie-bethanien.de

Weitere Informationen und Stellenangebote: 
www.diakonie-bethanien.de/karriere



 

Kunst 

Schnappschüsse aus den Kunstkursen von Unter- und 

Mittelstufe 

Aus dem Kunstunterricht haben wir hier eine kleine Momentaufnahme eingestellt: Stabpuppen (die 

Köpfe) des Kunst-Design-Kurses 10 und  expressionistische Landschaftsbilder, ebenfalls Jahrgang 10. 

Gipsfiguren aus PET-Flaschen, Klasse 6 und Comics, ebenfalls aus der  6. Klasse von Frau Jüntgen. 

 





 

Querrad/Klimakonferenz 

 

Querrad ist zurück an der Querstraße 

Die Hallenschließungen aufgrund der Corona-Pandemie zwangen die Mannschaft der Kooperation 

der Geschwister-Scholl-Schule und des TSV Solingen-Aufderhöhe zu einer Trainingspause. Als das 

Training unter Corona-Bedingungen mit Teilnehmerbeschränkungen und Kontaktverfolgung wieder 

möglich wurde, fiel die Trainingshalle auf der Uhlandstraße aufgrund von Sanierungsarbeiten weg. In 

Absprache mit der Stadt Solingen fand sich jedoch Ersatz. Trainiert wird nun wieder an dem 

Gründungs- und langjährigem Trainingsort auf der Querstraße, welcher sich nach wie vor auch im 

Namen der Mannschaft Querrad wiederfindet. Der Grund, aus dem die Querstraße vor einigen 

Jahren verlassen wurde, wird nun jedoch wieder deutlich. Die Querstraße ist zu klein, um Turniere 

auszurichten oder unter Turnierverhältnissen zu trainieren. Daher wird die Querstraße als 

Trainingsort nach Fertigstellung der Arbeiten an der Sporthalle Börkhaus-Siebels wieder verlassen, im 

Mannschaftsnamen jedoch bleibt der Gründungsort erhalten. Trotz nicht optimaler 

Trainingsbedingungen verlief der Saisonstart vielversprechend, wodurch das Saisonziel, sich für das 

zweithöchste Abschlussturnier der deutschen Einradhockeyliga zu qualifizieren ein gutes Stück näher 

rückt.  

Felix Kugel 

 

Klimakonferenz – Simulation für Schüler:innen der Q2 

Am Dienstag, den 31.08.2021, stand die Simulation einer Klimakonferenz auf dem Stundenplan der 

Q2.  

Max Meckenhagen vom Verein Die Multivision e.V. führte mit den Schüler:innen der Q2 in der Aula 

der Querstraße ein mehrstündiges Planspiel durch, in dem diese die Gelegenheit hatten, die 

Erderwärmung und ihre Folgen zu thematisieren und in Diskussionsrunden Lösungen zu diskutieren.  

Durch das Zufallsprinzip waren die Schüler:innen zunächst in verschiedene Ländergruppen eingeteilt 

worden: China, USA, EU, Indien, andere Industrieländer und andere Entwicklungsländer. Gemeinsam 

sollten die Schüler:innen es nun schaffen, durch mehrere Verhandlungsrunden zwischen den 

Ländergruppen Maßnahmen bis zum Jahr 2030 einzuleiten, um das 1,5-Grad-Ziel oder wenigstens 

das 2-Grad-Ziel (bezogen auf 2100) zu erreichen und damit die drastische Erderwärmung mit ihren 

vielfältigen Folgen (Meeresspiegelanstieg um mindestens 0,5m, Dürren, Trinkwasserknappheit, 5-

35% weniger Nahrungsmittel, 10-30% Artensterben, vermehrte Unwetterkatastrophen) zu bremsen. 

Dafür wurden durch die Schüler:innen in ihren Ländergruppen Emissionsziele für fossile Brennstoffe 

festgelegt und politische Entscheidungen über die Entwaldung und den Landverbrauch getroffen. 

Gemeinsam mussten die Ländergruppen auch einen Klimafond von mehr als 100 Milliarden Euro 

einrichten. 

Nach der Simulation diskutierten die Schüler:innen über ihr Ergebnis, mit ihren Entscheidungen und 

Kompromissen hatten sie das 2-Grad-Ziel knapp erreicht. Sie stellten fest, dass das Erreichen des 1,5- 

oder 2-Grad-Zieles nur durch drastische Maßnahmen weltweit in den nächsten Jahren erreicht 

werden kann. Und dass der politische Prozess deutlich komplexer und schwieriger ist, als sie bisher 

angenommen hatten. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Verein Die Multivision e.V., der den Schüler:innen in dieser kostenlosen 

Veranstaltung ermöglicht hat, politische Entscheidungsprozesse nachzuempfinden und ihr Wissen 

über den Klimaschutz zu erweitern. 

Antonio Mangano, Christian Ritt 






